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„Zum Mitnehmen“



Zoo & Züchterbedarf

J. Schluch
Bahnhofstraße 23a
48477 Hörstel
Telefon 05459 / 9 86 77

Angelsport • Futtermittel • Düngemittel

...für Beruf, Haushalt, Freizeit oder Hobby...

2390
,

Pilotjacke

5
in
1

herausnehmbares Futter

abnehmbare Ärmel

abnehmbare Kapuze

in vielen Farben
...die richtige Wetterjacke für den Herbst !
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Zum Gedenken an
Pfarrer Heinrich Homm
Mit Trauer erfüllt uns die Nachricht vom 
Tode des ehemaligen 1. Vorsitzenden des 
SC  Hörstel, Pfarrer Heinrich Homm, der 
am 31. Juli 2008 plötzlich und unerwartet 
verstarb.

Heinrich Homm war von 1967 bis 
1980 Pfarrer der evangelischen 
Kirchengemeinde und aktives Mitglied 
im SC. Er war durch seine berufliche 
Tätigkeit vielen Hörstelern bekannt, die sein freundliches Wesen 
und sein stetes Arrangement schätzten. Deshalb wählten die 
Mitglieder des SC Hörstel Pfarrer Homm im Jahre 1969 zum
1. Vorsitzenden, der bis zum Jahre 1976 die Geschicke des Vereins 
leitete.

In diesen sieben Jahren machte er sich sehr verdient für den Verein. 
Unter seiner Führung wurde 1970, als die Ludgerus-Sporthalle über-
geben wurde, der Aufbruch zum Großverein des  SC Hörstel geschafft. 
Im Jahre 1971 war er maßgeblich bei der Erstellung der Festschrift 
zum 50jährigen Jubiläum des Vereins beteiligt. Ein weiterer wichtiger 
Schritt war im Jahre 1974 die Einweihung des neuen Waldstadions.

Sportlich war Pfarrer Heinrich Homm ebenfalls „am Ball¨. 1969 trat er 
in die Altliga des SC ein und war dort aktiver Spieler.

In der Generalversammlung 1976 stellte Pfarrer Heinrich Homm aus 
beruflichen Gründen sein Amt als 1. Vorsitzender zur Verfügung. Zum 
Dank für seine Verdienste erhielt er die „Goldene Vereinsnadel”.

Pfarrer Homm wurde wegen seiner engen Verbundenheit zu Hörstel 
und auch auf eigenen Wunsch auf dem evangelischen Friedhof auf 
dem Harkenberg beigesetzt. 

Die Mitglieder des SC Hörstel werden ihren ehemaligen 1. Vorsitzenden  
Heinrich Homm nicht vergessen und sein Andenken stets in Ehren 
halten.

SC Hörstel 1921 e. V., 

im Oktober 2008
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Der SC Hörstel bedankt sich bei der Volksbank Hörstel für eine 
zweckgebundene Spende in Höhe von 5000,00 EURO. Alle gemein-
nützigen Vereine und Organisationen in Hörstel waren aufgefordert, 
ihre Projekte vorzustellen. 
An der Ausschreibung bewarben wir uns mit Projekten aus der 
Fußball- und Handball-Abteilung.
Im Vordergrund stehen Maßnahmen, mit der die Jugendarbeit geför-
dert wird und den vielen Kindern zu Gute kommen. Mit der Einrichtung 
der Integrativen Gruppe geht die Fußball-Abteilung des SC einen 
neuen Weg. Gehandicapte Kinder werden immer noch vernachläs-
sigt.
Insbesondere die Übungsleiter sollen eine gute Ausbildung erhalten.
Von einem attraktiven Spielplatzangebot am Waldstadion können alle 
Familien in Hörstel profitieren, da dieser Ort allen Bürgern offen steht. 
Deshalb sollen neue Spielgeräte angeschafft werden.
Das umfassende Trainingskonzept der Handball-Abteilung sieht der 
Vorstand als ein Pilotprojekt an. Die Ergebnisse und Erfahrungen 
sollen anderen Sparten helfen, bei Bedarf ähnliche Konzepte zu ent-
wickeln. 
Für alle Projekte gilt dieselbe Grundrichtung. Wichtig und wegweisend 
ist die Philosophie des nachhaltigen Lernens und der Entwicklung 

   Großspende von der VOLKSBANK



6

    

      PASSFORM  
 –  AUTOTEPPICHE 

   –  GUMMIMATTEN  

   EUBAG –                       CARLA 
FALTBOX    KOFFERRAUM– 

         SCHALENMATTEN 

                                                                                                             Hörsteler Interior Design GmbH 

48477 Hörstel 
Telefon 0 54 54  93 43 9 – 0 
Telefax 0 54 54  93 43 9 – 30 
e-mail: verkauf@hoersteler.de
Internet: www. hoersteler.de 

Fragen Sie nach Autoteppichen 

zu Schnäppchenpreisen

für Ihr Fahrzeug.

Heinrich-Niemeyer-Straße 52
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von Persönlichkeiten. Kurzfristige sportliche Erfolge stehen nicht im 
Vordergrund. 
Nun geht es in den nächsten Wochen und Monaten um die Umsetzung 
der Projekte, Da wartet viel Arbeit auf die Abteilungen.
Wir bedanken uns für die großzügige Unterstützung und das entge-
gengebrachte Vertrauen.
Es ist Ansporn und Verpflichtung zugleich.

Detlef Kock, Jürgen Künne, Bernhard Gröpper, Jürgen Lücke und Bernhard Wiesmann 
mit der Urkunde der Volksbank Hörstel. Sie steht in der Vitrine im Jugendraum.

Klinker-Aktion ein großer Erfolg
Der Verkauf von Klinkersteinen, die dem Turnhallenbau dienen, 
läuft überaus erfolgreich. Bereits über 600 Steine zu je 25,00 � sind 
gezeichnet worden. 
Die Aktion läuft weiter bis zum 30. November. Alle Mitglieder werden 
gebeten, diese Kampagne zu unterstützen. Ein gutes Beispiel sind 
Steine, die Mannschaften bestellen. Auch als Weihnachtsgeschenk 
ist ein Stein eine sinnvolle Alternative.

   Großspende von der VOLKSBANK
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Hannes Beyer ist seit 1960 Vereinsmitglied des 
SC Hörstels und bereits mit seinem Eintritt immer 
jemand gewesen, der sich mit seiner Arbeit im SC 
Hörstel unentbehrlich gemacht hat.
Im Jahre 1966 übernahm er als Obmann die 
1963 gegründete Altliga. Seinen Beziehungen 
zum damaligen Vorsitzenden des Fußballkreises 
Steinfurt, Karl Forst, war es zu verdanken, dass aus 
einer „Thekenmannschaft“ eine Mannschaft mit 
regelmäßigem Spielbetrieb in den Fußballkreisen 
Steinfurt/Tecklenburg wurde.

Desweiteren war Hannes Beyer in den Jahren 1968 und 1969 
Geschäftsführer beim SC Hörstel.

Nachdem er sich 1970 ein Jahr „Ehrenamtspause“ gönnte, stürz-
te er sich 1971 wieder voll ins Vereinsleben, um das Amt des 
Geschäftsführers das SC Hörstel sage und schreibe weitere 29 Jahre,  
bis zum Jahr 2000, zu bekleiden.

Während seine Geschäftsführertätigkeit beim SC Hörstel war Hannes 
Beyer an vielen herausragenden Ereignissen maßgeblich beteiligt:

1986: Die Fußballabteilung wird eine eigenständige Sparte mit       
         Hannes Beyer als erstem Geschäftsführer.

1987: Herausgabe der 1. Vereinszeitung.

1988: Hannes Beyer gründet gemeinsam mit Manfred Köster die

         Abteilung „Radfahren für Jedermann“.

1988: Nach jahrelangem Ringen wird die SC-Vereinsfahne

         eingeweiht.

1996: Einweihung des neu erbauten Atriums am Waldstadion

Auf Grund seiner ehrenamtlichen Tätigkeiten wurden Hannes Beyer

zahlreiche Ehrungen zuteil:

1971: Silberne SC Vereinsnadel

1980: Silberne Nadel des Fußball- und Leichtathletik-Verbandes 

         Westfalen

     Porträt: Johannes Beyer
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1987: Ggoldene Nadel des Fußball- und Leichtathletik-Verbandes           
         Westfalen
1992: Urkunde „Dank für ehrenamtliche Tätigkeit“ des Fußball-
         und Leichtathletik-Verbandes Westfalen
1996: Goldene SC Vereinsnadel
1997: Verdienstnadel des Deutschen Fußball Bundes
Der SC Hörstel kann sich glücklich schätzen, ein solch engagiertes 
Mitglied in seinen Reihen zu haben. So profitiert auch heute noch der 
geschäftsführende Vorstand von der Erfahrung eines so verdienten 
Sportkameraden. 
Wir wünschen Hannes Beyer, dass er sich weiterhin bester Gesundheit 
erfreut und dem SC Hörstel noch lange mit Rat und Tat zur Seite 
steht.       Christian Miltrup

     Porträt: Johannes Beyer

T H E R A P I E Z E N T R U M  H Ö R S T E L
Kompetenz unter einem Dach

Alte Glashüttenstraße 2 • 48477 Hörstel

Praxis für Naturheilkunde & Erfahrungsmedizin
Maria Luttmann-Welle • Heilpraktikerin

Tel. 0 5459/913696 • Fax 05459/803079 •  e-mail: naturheilkunde@luttmann-welle.de
Mo u. Mi 8.30–11.30 u. 17.00–19.00 Uhr, Di u. Do nach Vereinbarung, Fr 8.30–11.30 Uhr

Holger Woerthuis
staatl. anerkannte

Ergotherapeuten

Tel.: 05459 - 801790
Fax: 05459 - 801793

e-mail:
dasteam.ergotherapie@web.de

Hörstel - Ibbenbüren

Klaus Thalmann-Holthaus

Praxis für Logopädie

Tel.: 05459 - 801696
Rudolf-Diesel-Straße 7

49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 - 17323

Fax 0 54 51 - 86 478 5

e-mail:
logopaediethalmann@web.de
www.logopaedie-thalmann.de

THERAPIE ZENTRUM
Hörstel • Dreierwalde

Eric ten Bos
Reha-Sport-Verein
Hörstel ‘06 e. V.
Praxis für Physiotherapie

Tel. 05459 - 98198
Fax. 05459 - 972121

Hopstener Straße 6
48477 Hörstel-Dreierwalde

Tel.. 05978 - 917491
Fax: 05978 - 99 9840

e-mail:
therapiezentrumhoerstel@t-online.de
www.tzhoerstel.de
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Schon lange ist es in vielen Studien erwiesen: 
Raucher sind schlechtere Sportler
Durch die Verdrängung von Sauerstoff durch Kohlenmonoxid aus 
dem Tabakrauch fehlt dem Körper die nötige Muskelkraft und er ist 
schneller erschöpft.

Welche Leistungen könnten Trainer und Mannschaft erringen, wenn 
die Lungen genügend Sauerstoff austauschen könnten, die Muskulatur 
elastisch bliebe und der Sportler nicht so schnell außer Atem wäre? 

Gerade jugendliche Sportler haben ohne Tabakrauch (aktiv oder pas-
siv inhaliert) die große Chance, ihre sportlichen Hochleistungen zu 
erbringen und sogar noch zu steigern. Für Raucher undenkbar, sie 
erhalten durch die Zigarette zwar einen kurzzeitigen Kick, sind dafür 
aber schneller außer Atem und haben mit nachhaltigen gesundheitli-
chen Nebenwirkungen zu rechnen. Wie schön wäre es, einen Schritt 
schneller am Ball zu sein…

Die Antonius-Apotheke in Hörstel möchte zusammen mit dem 
Vorstand des SC Hörstel und den Jugendwarten der verschiedenen 
Abteilungen Trainer und Spieler aktivieren, mit dem Rauchen aufzu-
hören (und leistungsfähiger zu werden). Dabei wird den Jugendlichen 
eine professionelle Raucherentwöhnungsberatung angeboten. Diese  
ist bis einschließlich 18 Jahre kostenlos und ohne Einsatz von irgend-
welchen Entwöhnungsprodukten. 

Am Donnerstag, 15. Januar 2009, gibt es hierzu einen Informations-
abend für die Trainer im Jugendraum des SC Hörstel am Waldstadion. 
Anschließend überlegen Trainer und Mannschaft, ob sie dieses 
Angebot annehmen wollen. Raucher und Nichtraucher entwickeln 
dabei neuen Teamgeist.

 Lust auf bessere Leistung und Fitness?!

 15. 1. 2009
Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 1
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Bei positivem Signal  wird die gesamte Mannschaft über Einzelheiten 
informiert. Der Ist-Stand wird festgehalten und das Soll-Ergebnis der 
ganzen Aktion formuliert.

Dann ertönt der Anpfiff. Das Spiel dauert bis zum 27. Juni 2009. Zur 
Halbzeit sollten alle Spieler und Trainer rauchfrei sein und es mindes-
tens für die 2. Halbzeit (ca. drei Monate) bleiben.  Alle Mannschaften, 
die dieses Ziel erreichen, nehmen an einer Verlosung von Preisen im 
Gesamtwert von 500 Euro teil. Jedes Team und jeder Teilnehmer pro-
fitiert mit persönlich gesteigerter Leistungsfähigkeit.  Zusätzlich erhält 
jeder eine Urkunde und ein kleines Geschenk.

Setzt im neuen Jahr auf mehr Leistungsfähigkeit, Rauchfreiheit und 
Teamgeist!

Maria Determeyer                                              Jürgen Lücke
Antonius Apotheke Hörstel                      1. Vorsitzender SC Hörstel

Bahnhofstr. 40 · 48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 61 71 · Fax: 0 54 59 / 76 63

Internet: www.antonius-apotheke-hoerstel.de
E-Mail: info@antonius-apotheke-hoerstel.de

... rauchfrei

Inh.: Maria Determeyer

Antonius Apotheke

Haben Sportler zuviel Kohle?Haben Sportler zuviel Kohle?
Kohlenmonoxid ist einer der knapp 5000 Schadstoffe in der Kohlenmonoxid ist einer der knapp 5000 Schadstoffe in der 
Zigarette. Dieser Stoff verdrängt in unserem Körper Sauerstoff. Zigarette. Dieser Stoff verdrängt in unserem Körper Sauerstoff. 
Durch Sauerstoffmangel herrschen ideale Voraussetzungen für viele Durch Sauerstoffmangel herrschen ideale Voraussetzungen für viele 
Erkrangungen. Auch als Passivraucher sind Sie betroffen. Wie stark  sind Sie belastet? Erkrangungen. Auch als Passivraucher sind Sie betroffen. Wie stark  sind Sie belastet? 
Ein einfacher Atemtest gibt Aufschluss. Schützen Sie Ihre Leistungsfähigkeit Ein einfacher Atemtest gibt Aufschluss. Schützen Sie Ihre Leistungsfähigkeit 
und Ihr Immunsystem.

        Alles was Sie brauchen, sind 5 Min. Zeit und diesen Gesundheits-Aktionsschein.        Alles was Sie brauchen, sind 5 Min. Zeit und diesen Gesundheits-Aktionsschein.

G E S U N D H E I T S - A K T I O N S S C H E IH E I N
für einen kostenlosen Kohlenmonoxid-Atemtest für einen kostenlosen Kohlenmonoxid-Atemtest für einen kostenlosen Kohlenmonoxid-Atemtest 

Zigarette. Dieser Stoff verdrängt in unserem Körper Sauerstoff. 
Durch Sauerstoffmangel herrschen ideale Voraussetzungen für viele 
Erkrangungen. Auch als Passivraucher sind Sie betroffen. Wie stark  sind Sie belastet? 

 Lust auf bessere Leistung und Fitness?!
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Auf riesige Resonanz stieß das 1. Hörsteler Kinder- und Jugend-
Festival, das am Sonntag, dem 7. September, im Waldstadion statt-
fand. Nicht nur aus allen Hörsteler Stadtteilen, sondern auch aus 
Nachbargemeinden waren Kinder gekommen. Sie ließen sich von den 
vielen Angeboten in den Bann
ziehen. Das gesamte Gelände war ein riesiger Spielplatz mit 
einem breit gefächerten Angebot. So konnten die Kinder reiten, mit 
Feuerwehrschläuchen spritzen, an Unfalldarstellungen teilnehmen, 
Mitmachtänze ausprobieren, auf Trommeln schlagen oder auf Spiegeln 
malen. Bei den Pfadfindern standen Beil werfen, Germanen-Tennis, 
Katapult schießen, Bogenschießen und ein Waldparcours auf dem 
Programm. Auch die Handballer, Fußballer und Tennisspieler des SC 
hatten jeweils verschiedene Stationen aufgebaut, um die Vielfältigkeit 
ihrer Sportarten darzustellen. Im Atrium wurden Badminton und 
Tischtennis angeboten. Auf dem Beachfeld konnte Volleyball gespielt 
werden. Mit Begeisterung nutzten viele Kinder das Sprungtuch der 
Kinderturngruppe. Der SC dankt allen Ehrenamtlichen für ihren 
Einsatz, der sehr zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen hat. 
Richtige Stadionatmosphäre kam beim Wettkampf der  Ferienlager 
aus Riesenbeck und Hörstel auf, die sich auf dem Fußballfeld ein 
spannendes Duell lieferten. 

 Kinder- und Jugend-Spektakel in Hörstel
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Hunderte Kinder nutzten mindestens 5 Angebote, um sich für die 
Tombola zu qualifizieren. Gebannt hofften die Kinder auf einen 
der vielen Gewinne. Diese wurden insbesondere von der Stadt, 
der Sparkasse, der Volksbank, von Krankenkassen, der Antonius 
Apotheke, Sportgeschäften, dem Spielpark ROBBI ROBBE und wei-
teren Spendern gestiftet. 

Auch die beteiligten Vereine hatten Gutscheine zur Verfügung gestellt. 
Getreu dem Veranstaltungsmotto „Runter vom Sofa“ motivieren alle 
Preise zu Bewegung. Schließlich konnten noch Springseile, Frisbee-
Scheiben und Bälle ins Publikum geworfen werden.

Am Ende des Tages freuten sich alle Kinder, deren Eltern, die 
Jugendgruppen der Vereine und die Organisatoren von Teuto 
Riesenbeck, Stella Bevergern  und dem SC Hörstel über eine gelunge-
ne Veranstaltung. Durch viele Kuchenspenden und den Verzehr konnte 
ein beträchtlicher Überschuss erzielt werden, der dem Turnhallenbau

zu Gute kommt. Die Kreissparkasse Nordmünsterland nahm diese 
Aktion zum Anlass, 5.000,00 Euro zu spenden. Hierfür bedanken wir 
uns im Namen aller Sportler der Stadt Hörstel.

 Kinder- und Jugend-Spektakel in Hörstel
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Seit dem 1. August herrscht Hochbetrieb auf der Baustelle im 
Riesenbecker Vogelsang. Wie das Bauunternehmen Hagemann 
Dickhut mitteilt, verläuft der Bau planmäßig. Ausmaß und der Grundriss 
der Halle sind schon deutlich erkennbar.  

  Sporthallenbau liegt voll im Zeitplan
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Die meisten Fußballfans rufen bereits heute unter www.fussball.de 
die aktuellen Spielergebnisse der Hörsteler Fußballmannschaften ab. 
Unter Eingabe des Vereinsnamen findet man Spielergebnisse und 
Tabellenstände. Übrigens läßt sich der direkte Link auch bequem 
anschließend unter die eigenen Favoriten ablegen. Da jedoch nun 
die Schlechtwetterzeit und mögliche Spielausfälle anstehen, wollen 
wir diesen Service erweitern. Da die Spiele in der Regel bereits 2-3 
Stunden vor Anpfiff abgesagt werden, wollen wir dieses so auch sofort 
im Internet einstellen, um eine mögliche Anfahrt zum Waldstadion 
oder auch speziell zu Auswärtsspielen den Fans zu ersparen. Bei den 
Auswärtsspielen sind wir  zwar ein wenig auf die Mithilfe der gastge-
benden Vereine angewiesen, wir gehen aber davon aus, dass dieses 
reibungslos funktioniert. Also bei Dauerregen etc. kurz  im Internet 
schauen, ob ein Spielausfall gemeldet wurde. 
          MFG - Bernhard Wiesmann

 Verbesserter Service für SC-Fußballfans
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Wählen Sie
die clevere Alternative!

Mit Sicherheit . . .

. . . schneller auf die Piste
An Ihrem Wohnort in Ruhe ausgesucht, im Skigebiet
Urlaub und Vergnügen von der ersten Minute.
Verschenken Sie keine wertvolle Zeit, in der Sie aktiven
Fahrspaß haben könnten.

. . . optimal ausgerüstet
Was nützt der schönste Pulverschnee, wenn Ihnen Ihr
Wunsch-Ski vor der Nase weggeschnappt wird. Mit uns
sind Sie auf der sicheren Seite. Sie können jederzeit in
aller Ruhe eine gute Wahl treffen und rechtzeitig Ihr
reserviertes Equipment abholen.

. . . gut beraten
Nicht jeder weiß, welche Ausrüstung am besten zu ihm
passt. Statt Hektik, Stress und fauler Kompromisse, ist bei
uns Zeit für kompetente Beratung. Wir helfen Ihnen bei
der Auswahl der passenden Ausrüstung und stellen alles
genau für Sie ein.

. . . Geld gespart
Unsere Preise sind mit spitzem Bleistift kalkuliert. Kein
Urlaubszuschlag, keine Touristenfalle, keine Engpass-
Erhöhung. Sie profitieren von unseren ganzjährig
günstigen Tarifen.

Mehr Informationen finden Sie unter www.intersportrent.de

Marktstr. 4

49477 Ibbenbüren

Telefon 05451/ 505872

e-mail: intersport@ca-brueggen.de
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Zwischenbericht der A-Jugend
Die A-Jugend der Jahrgänge 1990 und 91 verstärkte sich vor der 
Saison mit insgesamt 3 Neuzugängen von den Vereinen ISV (Patrick 
Biermann) und Teuto Riesenbeck (Simon Feldhaus, Tobias Zekorn).

Das angepeilte Saisonziel (obere Tabellenhälfte) konnte mit dem 
momentanen 7. Tabellenplatz nicht erfüllt werden. Die  schleppend 
verlaufende Saisonvorbereitung sowie die vielen Verletzungssorgen 
zu Beginn der Spielzeit mögen eine Entschuldigung sein, dennoch 
hätte man mehr Punkte einfahren können.

Das erste Saisonspiel im Pokal gegen die unberechenbare Mannschaft 
aus Laggenbeck sollte eine erste Standortbestimmung sein. Leider 
verschlief man die ersten 35 Minuten des Spiels, so dass man 
schnell mit 3:0 zurücklag. Mit einem Kraftakt und einer sensatio-
nellen Leistung konnte man das Spiel allerdings noch drehen und 
rettete sich nach Toren von Lambert Determeyer (2x) und Simon 
Feldhaus in die Verlängerung. Die offensive Spielweise rächte sich 
in der Verlängerung. Man hatte Chancen auf den Sieg, nutzte diese 
jedoch nicht und so verlor man nach 2 Kontern in der 105. Bzw. 115.
Minute mit 3:5. Außerdem musste man eine Rote Karte gegen Simon 
Feldhaus verkraften.

Im ersten Saisonspiel konnte man sich gegen den aktuellen 
Tabellendritten SW Esch nicht durchsetzen. Erst in der 92. Minute 
konnte der Bezirksliga-Nachwuchs den Ausgleich zum 3:3 erzielen.

Der erste Sieg folgte schließlich gegen Preußen Lengerich. Nach 
einer Zitterpartie konnte das Spiel zwar mit 2:1 gewonnen werden, 
allerdings wäre ein höherer Sieg nicht unverdient gewesen, wenn 
man die Chancen nur konsequenter genutzt und nicht unnötig Hektik 
in das eigene Spiel gebracht hätte.

Das Spiel des Jahres fand bereits am dritten Spieltag vor rund 200 
Zuschauern gegen Teuto Riesenbeck statt. Patrick Schoo erzielte 
schnell die Führung, die allerdings nicht lange Bestand hatte. Die 
Spielgemeinschaft aus Riesenbeck und Bevergern konnte das Spiel 
drehen und die Führung auf 3:1 ausbauen. Durch Tore von Patrick 
Bösker und Lambert Determeyer erzielte die SC-Jugend allerdings 
mit dem Schlusspfiff den vielumjubelten Ausgleich.
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Das nächste Spiel gegen Arminia Ibbenbüren sollte aufzeigen, dass 
es auch beim Fußball nicht ganz ohne Disziplin geht. Auch wenn 
es nur ein Hobby ist, sollte sich jeder vor den Spielen an gewisse 
Spielregeln halten und sich vernünftig auf das Spiel vorbereiten. Dies 
war an diesem Sonntag absolut nicht der Fall und so verlor man unnö-
tig mit 7:0 (!!).  

Nach einem Ab folgt standesgemäß wieder ein Hoch. Gegen den 
Tabellenletzten Dörenthe/Brochterbeck wurde mit 4:3 gewonnen.

Im nächsten Spiel zeigte sich, dass der Kader gerade in der A-Jugend 
nie groß genug sein kann. Obwohl der Kader 21 Leute umfasst, 
mussten am 6. Spieltag in Recke mit Felix Schrameyer und Daniel 
Pruhs zwei B-Jugendliche und mit Mirko Plagemann der bereits dritte 
Torwart in dieser  Saison eingesetzt werden. 

Dass solche Probleme den Teamgeist fördern, zeigte sich gegen den 
Favoriten aus Recke.  Aufgrund einer Roten Karte für Maurice Nyhuis 
in der 7.Minute musste das Spiel mit nur 10 Mann bestritten werden. 
Dies sollte eine Initialzündung für das ganze Team sein. Jeder kämpf-
te für Jeden und so merkten Außenstehende gar nicht, dass wir in 
Unterzahl spielten.

Eine Führung zur Halbzeit wäre durchaus verdient gewesen. Es 
stand allerdings 0:1 nach 45 Minuten. Der eingewechselte Patrick 
Schoo erzielte den Ausgleich in der 50. Minute. In der 89. Minute 
konnten die Recker dann das 2:1 erzielen. 

An aufgeben dachte niemand und diese Einstellung wurde auch 
fast belohnt. Simon Feldhaus‘ Treffer in der 92. Minute wurde vom 
Schiedsrichter unberechtigterweise zurückgepfiffen. Der gegnerische 
Keeper hätte angeblich die Hand bereits auf dem Ball gehabt.

Die ersten Spiele zeigten bereits auf, dass diese Mannschaft das 
Potential hat, jede Mannschaft zu schlagen. Allerdings zeigten sie 
auch, dass sie gegen jede Mannschaft verlieren können, wenn  
Einstellung und Disziplin nicht stimmen. 

Daran gilt es zu arbeiten, um ein starkes letztes Juniorenjahr zu 
spielen und in den obersten Seniorenmannschaften im nächsten Jahr 
anzugreifen.
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Vereinslokal  SC Hörstel
- Restaurant
- Partyservice
- Bundeskegelbahnen
- Hotelzimmer für Ihre Gäste

November
Gänse, Gänse - leckere knusprige Gänse ab 1. November

für 4 Personen - mit Rotkohl, Rosenkohl, gefüllten Äpfeln, Klößen u, Kroketten
65,00 Euro für 4 Personen inklusive einer Flasche Schwarzriesling

Total Wild bis Januar: Leckere Wildspezialitäten z. B.:
Wildplatte ab 2 Personen

3 Wildspezialitäten mit Gemüse, Beilagen und vielem mehr 14,80 Euro

Der Wilde Sonntagsbraten - jeden Sonntag im November
mit einem Wild- und einem anderen Braten, leckeren Beilagen,

inklusive Suppe und Dessert nur 13,80 Euro pro Person -  ab 2 Personen
Verschenken Sie einen schönen Moment in unserem Haus mit unseren Geschenkgutscheinen

Dezember
Gänse, Gänse - leckere knusprige Gänse - noch bis 22. Dez.

Adventsbuffet
Wild, Fisch, Fleisch - alles was das Herz begehrt. 

An allen Adventssonntagen ab 12.00 Uhr nur 14,90 Euro pro Person
Reservieren Sie rechtzeitig!

Weihnachten im Haus Hilckmann  - 25. und 26. Dezember mittags
Weihnachtsbuffets

31. Dezember 2008: Silvester-Galabuffet
Lassen Sie sich von uns fürstlich verwöhnen!

Unsere Weinempfehlung des Monats: 2007er Schwarzriesling für 13,80 Euro!

Januar
Der feine Braten

Der Sonntagsbraten erlebt sein „Comebackˆ mit Suppe und Dessert
nur 12,80 Euro pro Person ab 2 Personen - jeden Sonntag ab 12.00 Uhr

Von Hörstel ins Alpenland:  Fondue  vom 2. bis 31. Januar
mit verschiedenen Sorten Fleisch, Salaten und hausgemachten Dipps

nur 10,80 Euro pro Person - Auf Vorbestellung während der Öffnungszeiten

Grünkohl satt! - Jeden Mittwoch 
mit Mettenden, Kasseler, Bratwurst und Bratkartoffeln nur 8,90 Euro

Hotel-Restaurant Haus Hilckmann
Hörstel  -  Telefon 0 54 59 / 75 13
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Am 2. August 2008 feierten die Alten-Herren mit ihren Familien im 
Waldstadion das traditionelle Sommerfest.
Bevor es zum gemütlichen Teil überging, mussten die aktiven Fußballer 
zunächst ihre spielerischen Fähigkeiten auf dem Platz beweisen. 
Anschließend ließen sich alle den Kaffee und den selbstgebackenen 
Kuchen schmecken. Bei hochsommerlichen Temperaturen war die 
Stimmung besonders bei den Kindern ausgezeichnet, da sie ihre 
Eltern mit kleinen Wasserbomben abkühlen konnten.  Gegen Abend 
wurde gegrillt. Alle waren bester Laune und waren sich einig, auch im 
nächsten Jahr ein Sommerfest feiern zu wollen.

           Impressum
Herausgeber: SC Hörstel 1921 e. V.

Redakteure: Geschäftsführender Vorstand und Spartenleiter/Pressewarte

Federführung: Christian Mergenschröer, Hörstel, Max-Planck-Str. 18 4914

           M. Mergenschröer, Hörstel, Laugestr. 6 1752

Anzeigen:  Ch. Mergenschröer, M. Mergenschröer, K. Mergenschröer

Erscheinen: Vierteljährlich 

Abgabe der Texte: 15.1., 15.4., 15.7., 15.10. 

Quellenangaben: Verein, LSB, IVZ und Westfalen Sport
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 Sommerfest der Alten-Herren-Abteilung
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aus dem Schuhhaus

Toni Schlimm
Reparaturwerkstatt

Hörstel  •  Laugestraße 1  •  Telefon 05459 /7126

. . . immer am Ball
mit allen zum Sport

notwendigen Artikeln
der Marke

Ein
starkes
Team

Ihr Friseurteam

Bahnhofstraße 34 - 48477 Hörstel
Tel. 05459/8354
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Die Jugendmannschaft hat mit zwei Siegen und einem Unentschieden 
einen guten Start in die Hinrunde hingelegt. Nach zwei deutlichen 
Siegen gegen BC Ibbenbüren und VfL Mettingen ließ die Jugend 
gegen Emsdettens Vierte einen Punkt liegen. Aber auch hier wäre 
ein Sieg möglich gewesen, da das zweite Herreneinzel und das erste 
Herrendoppel über drei Sätze gingen. Außerdem holte der SC mit 
320:268 deutlich mehr Spielpunkte. Damit steht die Jugend auf dem 
zweiten Tabellenplatz. Noch besser spielten Hörstels Schüler: Sie 
gewannen gegen ETuS Rheine 6:2 und gegen SC Reckenfeld sogar 
mit 8:0. Damit stehen die Schüler mit ihren guten Ergebnissen in der 
Tradition der letzten Jahre und stehen außerdem auf Platz eins der 
Tabelle.

Für die zweite und die dritte Seniorenmannschaft könnte in der 
Kreisklasse nach drei Spieltagen das Bild unterschiedlicher nicht sein: 
die dritte steht auf dem zweiten, die zweite auf dem zweitletzten Platz. 
Allerdings hat das zweite Team zweimal knapp gegen höherplatzierte 
Mannschaften (BC Ibbenbüren 2, GW Steinbeck 2) verloren. Das 
vereinsinterne Aufeinandertreffen ging Unentschieden aus und war 
natürlich hart umkämpft. Die neuen Spieler von Team 3, Marc Zyche 
und Jasmin Visse, sind in der Mannschaft angekommen und mit Spaß 
bei der Sache. Jasmin Visse kann mit fünf Siegen und einer Drei-
Satz-Niederlage bislang auf eine hervorragende Bilanz schauen.

Die erste Garde hatte es, wie erwartet, nicht leicht als Bezirksklasse-
Aufsteiger: drei von drei Spielen verloren, ist die vorläufige Bilanz. Da 
zwei Niederlagen knapp 3:5 ausfielen, verliert die Truppe die Hoffnung 
nicht und setzt alles daran, die ersten Punkte einzufahren. Nach der 
Hinrunde Mitte November wird man wissen, wo man steht, und versu-
chen, für die Rückspiele die richtigen Schlüsse zu ziehen. 

Bezirksranglistenturnier in Münster
Stephan Tetenborg und Marvin Sterthues belegten im B-Feld den 
ersten und zweiten Platz und gewannen ein Preisgeld. Nach einigen 
Aufeinandertreffen in letzter Zeit lieferten sie sich das übliche Drei-
Satz-Match, in dem Tetenborg siegte. Für beide (Sterthues: U17, 
Tetenborg: U22) war es die erste Teilnahme an einem Senioren-
Ranglistenturnier des Verbandes. 

 Badminton: Saisonstart in die Meisterschaft
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3. Hörsteler Betriebsmeisterschaften

Am Samstag, 11. Oktober, lud die Badmintonabteilung wieder einmal 
zu den Offenen Betriebsmeisterschaften ein, die dieses Mal mit 28 
Teilnehmern aus zehn Betrieben besetzt waren. Robert Gaschler orga-
nisierte das Turnier federführend im Rahmen der Aktion „Deutschland 
bewegt sich“ von der Barmer, dem ZDF und der Bildzeitung. 

Es wurde Doppel mit wechselnden Paarungen gespielt, wobei ein 
Computerprogramm anhand der Ergebnisse ausgeglichene Paarungen 
zusammenstellte. In acht Runden zu je zwölf Minuten verausgabten 
die Sportler sich und spielten die drei besten Damen und Herren 
aus. 

Bei den Damen siegte Ingrid Keiser vor Heike Licher und Christina 
Telgen, die alle für das Team „Stadt Osnabrück“ antraten. Der beste 
Herr war Robert Gaschler von OKE, gefolgt von Wolfgang Sterthues 
(Betonwerk Rekers) und Frank Honerpeick (OKE). 

Ebenfalls verliehen wurde ein, von der Barmer gesponser-
ter, Wanderpokal für die beste Teamleistung. Hier war wieder die 
Mannschaft von „Stadt Osnabrück“ erfolgreich.

     Badminton
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Teilnahme am Riesenbecker Triathlon

Eine Abordnung der Badmintonabteilung nahm erstmals am 
Riesenbecker Triathlon in der Staffelkonkurrenz teil. Philipp Dierkes 
(Rad), Yvonne Tiemann (Schwimmen) und Chris Sterthues (Laufen) 
(v.l.) belegten den 36. Platz von 46 Staffeln, Robert Gaschler (Rad) 
(rechts) wurde mit zwei Freunden vierzehnter.

Neujahrsturnier am 4. Januar
Am vierten Januar veranstaltet die Badmintonabteilung zum siebten 
Mal das beliebte Neujahrsturnier, bei dem Doppel mit wechselnden 
Partnern gespielt wird. Es können Ligaspieler melden, aber insbe-
sondere richtet sich das Turnier an Hobbyspieler und Anfänger. Wie 
jedes ist das Turnier auf Spaß ausgerichtet und darauf, viele Spielen 
zu bestreiten. Wir freuen also auf Euer zahlreiches Interesse. 

     Badminton
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Konzept hat nicht nur die Volksbank überzeugt!
Jugendtrainingskonzept der Handballabteilung wurde mit dem 
ersten Preis prämiert!                                        

(hues/ssg) Zum Start der Saison 2008/2009 hat die Handballabteilung 
ein auf ihre Verhältnisse abgestimmtes Jugendtrainingskonzept (JTK) 
eingeführt. Das Konzept umfasst alle Jugendmannschaften - von 
den Minis bis zur A-Jugend. Jede Ausbildungsstufe baut kontinuier-
lich auf der vorherigen auf, so dass eine zielgerichtete, umfassende 
Ausbildung und Förderung der Jugendlichen bis zum Übergang in den 
Seniorenbereich ermöglicht wird.

Zusammen mit einem Projekt der Fußballer wurde das 
Jugendtrainingskonzept der Handballer vom SC Hörstel bei der 
Volksbank Hörstel eingereicht und bei der diesjährigen Spendenaktion 
mit dem ersten Preis prämiert! Einen Teil der Siegprämie von insgesamt 
5.000 Euro steht nun der Handballabteilung zur Verfügung und wird 
zur Förderung und Weiterentwicklung des Jugendtrainingskonzept 
verwendet.

Doch wie kam es überhaupt zur Idee, ein eigenes Jugendtrainings-
konzept zu erarbeiten?

Der stetige Zulauf von Jugendlichen in den letzten Jahren hat 
dazu geführt, dass die Handballer ab der Saison 2008/2009 alle 
Jugendmannschaften durchgängig von der E- bis zur A-Jugend 
besetzen können. Dies sowohl im weiblichen, wie im männlichen 
Bereich! Aktuell nehmen die Handballer mit 12 Jugendmannschaften 
am Spielbetrieb teil. 

     Handball

Trainerausbildung bei den Handballern
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Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis. 

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km, nach RL 80/1268/EWG): 4,2-5,9 (kombiniert), 5,2-7,9 (innerorts), 3,6-
4,7 (außerorts). CO2-Emissionen: 110-139 g/km (kombiniert).

Mitten im Jetzt.  
Fiesta. Der neue Ford. 

Technik trifft Zeitgeist: eine dynamische Optik dank
Ford kinetic Design  und ein stylisher Innenraum
mit vielen innovativen Details. Das Jetzt erleben Sie
bei uns – schauen Sie rein! Und erfahren Sie mehr bei
Ihrer persönlichen Testfahrt.  

Der neue Ford Fiesta
schon für 

€ 11.250,- 

Friedrich-Wilhelm-Straße 16    48477 Hörstel     Tel (0 54 59) 93 56-0
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Um die Jugendspieler möglichst gut zu fördern und auszubilden, 
motiviert die Abteilung seit mehreren Jahren dazu, dass sich die 
Trainerinnen und Trainer in Trainerlehrgängen fortbilden lassen. 
Zusätzlich dazu führt die Abteilung interne Trainerfortbildungen durch 
und stellt handballspezifische Literatur zur Verfügung. 

Aus dem Bestreben, die Trainingsarbeit der Jugendtrainer kontinu-
ierlich weiter zu verbessern und ihnen ein Rüstzeug an die Hand 
zu geben, wie ein Training sinnvoll aufgebaut und der jeweiligen 
Altersstufe entsprechend trainiert werden kann, ist die Idee zu einem 
eigenen Jugendtrainingskonzept erwachsen.

In einer Arbeitsgruppe, bestehend aus drei erfahrenen Jugendtrainern 
und zwei Mitgliedern des Vorstandes, wurde so in den letzten Monaten 
an der Umsetzung intensiv gearbeitet. Und das Ergebnis kann sich 
sehen lassen! 

Das JTK basiert auf dem DHB-Rahmentrainingskonzept, den 
Durchführungsbestimmungen des HV Westfalen für die E- bis C-
Jugend und dem Buch „Kinderhandball-Spaß von Anfang an“. 
Das dortige Wissen wurde an die speziellen Anforderungen der 
Hörstler Trainingsarbeit angepasst. Bei der Vorstellung des JTK am 
16.08.2008 in der Harkenberghalle hat jedes Jugendtrainerteam das 
JTK auf CD Rom und entsprechende Literatur erhalten. Im JTK wird 
immer wieder auf praktische Übungen verwiesen, die bei bestimmten 
Ausbildungsschritten durchgeführt werden können und in der ausge-
händigten Literatur beschrieben werden. 

In den jüngeren Jahrgangsstufen steht dabei stets „Erlebnis vor 
Ergebnis“ im Vordergrund. Hierzu zählen teambildende Maßnahmen, 
die Verbesserung der Koordinationsfähigkeiten, und das Erlernen der 
handballspezifischen Grundtechniken, ohne feste Positionsbindung. 

     Handball

 15. 1. 2009
Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 1
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In den weiteren Altersstufen wird übergegangen zum Erlernen von 
positionsspezifischen Angriffstechniken, bis zu gruppentaktischen 
Abwehr- und Angriffsverhalten.

Neben den Inhalten unterstützt das Konzept die Trainer durch 
die Beschaffung von speziellen Trainingsgeräten, die z.B. die 
Koordinations- u. Konzentrationsfähigkeit verbessern helfen sollen. 
Die Abteilung ist sich sicher, dass das JTK zukünftig besonders neue 
Trainer beim Einstieg in die Trainerarbeit unterstützt. Beim Übergang 
der Jugendspieler in die nächste Altersklasse wissen die überneh-
menden Trainerinnen und Trainer, was die Jugendlichen bereits 
gelernt haben und was sie in der neuen Alterstufe lehren sollen.

Das JTK stellt keine kurzfristige Maßnahme dar, sondern ist auf lange 
Sicht angelegt und soll ständig hinterfragt und gegebenenfalls ange-
passt bzw. aktualisiert werden. Das Preisgeld der Volksbank ist daher 
ohne Frage sinnvoll angelegt. Allen die an der Erstellung des JTK mit-
gewirkt haben, sei an dieser Stelle noch mal recht herzlich gedankt.

     Handball

leckere Schnitzelgerichte
saftige Steaks

und vieles mehr!

leckere Schnitzelgerichte
saftige Steaks

und vieles mehr!
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Runter vom Sofa – ran an den Handball
(hues/ssg) Das erste Hörstler Kinder- und Jugendfestival war 
auch für die Handballer ein toller Erfolg

„Runter vom Sofa“ – so das Motto des ersten Hörstler Kinder- und 
Jugendfestivals, das seit Anfang Juni durch die vier Sportvereine 
der Stadt Hörstel geplant und am 07.09.2008 im Waldstadion durch-
geführt wurde. Ziel dieser Aktion war es, dass sich alle Vereine und 
Organisationen der Stadt Hörstel, die in irgendeiner Weise Jugendarbeit 
betreiben, vorstellen konnten, um Jugendliche „runter vom Sofa“ zu 
locken. Durch verschiedene Übungen und Spiele sollten Jugendliche 
Einblick in die unterschiedlichen Aktivitäten der Vereine erhalten und 
zum Mitmachen animiert werden. Die erfolgreiche Teilnahme wurde 
mit kleinen Preisen belohnt. Auch die Handballabteilung, vertreten 
durch ihren Abteilungsleiter Martin Huesmann, war von Anfang an in 
die Planung der Veranstaltung eingebunden. 

     Handball

Vielleicht ein zukünftiger Handballweltmeister?
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Neben dem sehr abwechslungsreichen Rahmenprogramm sorgten 
die vier Sportvereine auch für das leibliche Wohl der Anwesenden. 
Die Einnahmen durch den Verkauf von Getränken und Speisen wer-
den zu 100% für den Sporthallenbau in Riesenbeck verwendet, für 
den die Vereine bekannter Weise einen Eigenanteil erbringen müs-
sen. Klar also, dass auch die Handballer sich mächtig ins Zeug legten, 
wollen doch auch sie von dieser neuen Halle profitieren, indem mehr 
verfügbare Hallenzeit in der Harkenberghalle entstehen wird! 

Bei der internen Organisation für das Fest war auch Elke Wiesmann 
stark eingebunden. Sie hat ein schlagkräftiges Team mit Trainerinnen 
und Trainer der Minis, der männlichen D- und E-Jugend, sowie einigen 
Spielern der männlichen A-Jugend zusammengestellt und die Übungen 
entworfen. In fünf Stationen konnten die Kinder und Jugendlichen 
ihre handballtechnischen Fähigkeiten unter Beweis stellen. Hierzu 
zählten z.B. Hütchen abwerfen, Handballweitwurf, und Zielwerfen 
durch Ringe. Alle Stationen waren den gesamten Nachmittag sehr 
gut besucht, so dass die Kinder und Jugendlichen teilweise in langen 
Warteschlangen anstehen mussten. Neben dem Spaß an der Sache 
wurde die Faszination des Handballsports transportiert und einige 
bis dato unerkannte Handballtalente entdeckt. Wer weiß? Vielleicht 
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machen sie demnächst in einer unserer Jugendmannschaften noch 
von sich reden. Alle Teilnehmer, die unsere Stationen durchlaufen 
haben, erhielten als Anerkennung eine Urkunde und ein kleines 
Geschenk, was bei vielen Teilnehmer zu strahlenden Augen führte. 
„Runter vom Sofa“ – eine gelungene Aktion für alle ausrichtenden 
Vereine, auch für die Handballer. An dieser Stelle noch einmal an alle 
einen herzlichen Dank, die aus der Handballabteilung an der Aktion 
„Runter vom Sofa“, beteiligt waren.   

     Handball

Farbgestaltung - Tapeten - Bodenbelagsarbeiten

Kopernikusstr. 10
48477 Hörstel
Tel. 05459 - 906062
Fax: 05459 - 906063
Mobil: 0160 - 8157057
frank.rahe@osnanet.de

FrankFrank

RaheRahe
MalerfachbetriebMalerfachbetrieb

Warteschlangen bei der Station „Hütchen Werfen“
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Weibliche E-Jugend derzeit Hörstels beste 
Handballmannschaft
(spi) 16 Mannschaften sind in dieser Saison im Spielbetrieb. Wer ist 
gut gestartet und bei wem läuft es noch nicht so gut? Hier eine kleine 
Bilanz der ersten Spieltage als interne Meisterschaft. Auf den ersten 
fünf Plätzen alles Jugendmannschaften!!

Platz Mannschaft Punkte pro Spiel Tordifferenz pro Spiel
1 WJE 1   2,00   24,50
2 WJA   2,00   8,50
3 MJA    1,60   1,80
4 MJC   1,50   8,50
5 WJD   1,50   8,25
6 WJA    1,50   5,75
7 MJB 1   1,50   5,25
8 D 1   1,33   4,67
9 MJD   1,00   4,00
10 D 2   1,00   3,50
11 MJB 2   1,00   1,25
12 H 1   0,67   1,00
13 MJE   0,67   1,00
14 WJC   0,67   -2,67
15 H 2   0,00   -6,00
16 WJE 2   0,00   -17,00

An der Spitze der Tabelle steht die weibliche E-Jugend, mit 2,0 
Punkten und unglaublichen 24,5 Toren Differenz pro Spiel. Auf Platz 
zwei folgt die weibliche A-Jugend mit ebenfalls makellosen 2 Punkten 
pro Spiel und tollen 8,5 Toren Tordifferenz. Auf Platz 3 die männliche 
A-Jugend mit 1,6 Punkten und 1,8 Toren Differenz. 1,5 Punkte pro 
Spiel und über 8 Tore ist eine sehenswerte Bilanz der männlichen 
C-Jugend auf Platz 4 und der weiblichen D-Jugend auf Platz 5. Die 
beste Seniorenmannschaft ist derzeit die Damen 1 auf Platz 8 mit 
1,33 Punkten und 4,7 Toren. Ziemlich am Tabellenende mit noch kei-
nem Punkt steht die zweite Herren und die weibliche E 2-Jugend; hier 
gilt es weiter zu kämpfen und das Feld von hinten aufrollen... 

     Handball
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Saisonstart der männlichen C-Jugend (mU16)

Mit neu formierter Mannschaft geht das Trainergespann Thorsten 
Schramm und Claudia Bruns in die neue C-Jugendsaison. Nachdem 
das Team in der vergangenen Saison die Vizemeisterschaft in der 
Altersklasse der D-Jugendlichen erreichen konnte, ist auch in die-
ser Saison das Ziel ein Platz in der Spitzengruppe der Jugend-
Bezirksliga. Unterstützt werden die Jungs des SC von Sponsor Franz-
Josef Egelkamp, der dem SC-Team einen neuen Trikotsatz gespendet 
hatte. 

     Volleyball

Volleyball

ein Spiel, das 
Jung und Alt 
begeistert
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Alle Kleidungsstücke: Heute gebracht – bis morgen gemacht !

888,,,60
  Ständig ändig 

 wechselnde 

Preisknüller nur

UnserUnserUnser

AngebotAngebot

Annahme im Quelle-Shop Westermann Hörstel, Ibbenbürener Str. 8
Telefon 05459 /6361

3 Hemden reinigen u. bügeln 5,–
5 Wäscheteile Vollreinigung 8,50

Dauer-
Niedrigp

reise :

Jede Jacke*

* Außer Leder- und Daunenjacken

Vollreinigung

Tel. 0 54 59/63 61 · Fax 97 21 53 ·  Maria.Westermann@Quelle.deT l 0 54 59/63 61 F 97

Wir haben die schönsten und Wir haben die schönsten und 
originellsten Ideen für Sie gesammelt :

Bildschönen Schmuck für den 
glanzvollen Auftritt, schicke Mode
für besondere Gelegenheiten, 
liebevolle Kleinigkeiten für gute 
Freunde und Spiel und Spaß für 
glänzende Kinderaugen. Nicht zu
 vergessen die stimmungsvolle 
Dekoration für die Weihnachtszeit. 

So geht bestimmt jeder Wunsch in 
Erfüllung!
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1. Damen - Bericht zur Saison 2008/ 09

Nachdem in der letzten Saison zum 2. Mal die Meisterschaft und 
damit verbunden der Aufstieg errungen wurde, richtet sich nun der 
Blick auf eben die neue Spielrunde in der Bezirksliga.

Tanja Scheer hat uns auf beruflichen Gründen nach einem Jahr 
Zugehörigkeit wieder verlassen müssen, bleibt aber der Mannschaft 
treu und unterstützt uns bei jeder ihr möglichen Gegebenheit. 

Hinzugekommen sind die A- Jugendlichen Katja Nazarenus und Vera 
Hugenroth und aus Püsselbüren ist Nicole Schürmann hinzu gesto-
ßen. 

     Volleyball

Hinten v. li.: Coach Manfred Heeger, Meike Poelakker, Karin Mergenschröer, Lena 
Hagemann, Anne Jahnel, Katja Nazarenus, vorn v. li.: Sandra Finkmann, Annika 
Hagemann, Anika Hartke, Katharina Hilckmann, Nicole Schürmann, es fehlt: Vera 
Hugenroth
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Diese gilt es im Verlaufe der Saison an den Kern der Truppe heranzu-
führen und zu integrieren.

Die intensive Vorbereitungszeit begann bereits am 30.07.08. Dazu 
wurden 2 Turniere besucht und auch ein 2-tägiges Trainingslager 
in Rödinghausen absolviert. Dabei wurden jeden Tag 3 intensi-
ve Trainingseinheiten durchgeführt und abends noch technische 
und taktische Dinge durchgesprochen. Neben dem eigentlichen 
Training diente dies auch vornehmlich dem Zusammenhalt und der 
Integration der neuen Spielerinnen, so dass wir dann topfit in díe neue 
Bezirksligasaison starten konnten.

Unser Ziel ist ein Platz im oberen Tabellendrittel.

Leider ist uns der Start etwas missraten. Bei den ersten 2 Spielen 
verließen wir als Verlierer das Feld und finden uns nun aktuell am 
Tabellenende wieder. Das Gute daran ist, dass es von hier aus nur 
eine Richtung gibt, nämlich noch oben. Und das wird unser Weg für 
die kommenden Spiele sein.
 

     Volleyball



42

An dieser Stelle schon mal unser Hinweis auf unsere Heimspiele:

Datum  Gegner Spielbeginn
     
29.11.2008 Rheine  15.00
14.02.2008 Oelde  15.00
21.03.2008 Ibbenbüren 15.00

Tragt diese doch schon mal in eure Terminkalender ein, denn wir brau-
chen eure Unterstützung. Kommt also alle in die Ludgerus- Sporthalle 
und feuert uns an.

Weitere Details zur Mannschaft erfahrt ihr auf der Volleyball- 
Homepage.

Manfred

     Volleyball
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Jugendversammlung
Am 19.08.2008 trafen wir uns um 18 Uhr zur Jugendversammlung.
Folgende Punkte standen auf der Tagesordnung:
• Rückblick auf die vergangene Saison
• Neuwahl der Jugendvertreter
• Meckerkasten, bei dem jeder Dampf ablassen durfte
• Vorschau auf die kommende Saison
• Sonstiges
Wir begannen mit dem Rückblick auf die vergangene Saison, bei 
dem die „alten“ Jugendvertreter Franziska Lüttmann und Philip Miltrup 
von der letzten Saison berichteten, z.B. von dem Ferienspaß in den 
Herbstferien 2007, von der Nikolausfahrt zu Ibb on Ice, von dem 
Ausflug zu den Heeresfliegern und von der Jugendfahrt mit dem Kanu 
auf der Ems.
Als nächstes stand die Neuwahl der Jugendvertreter an. Franzi und 
Philip stellten die Aufgaben und Pflichten der Jugendvertreter vor.
Sechs Leute stellen sich daraufhin zur Wahl.

     Volleyball

umweltfreundliche

Reinigungs- und Pfl egeprodukte?

      •  Professionelle Beratung          • Testen Sie selbst

Alfons Südhoff
selbständiger Vertriebspartner

Witter Moorweg 20

48477 Hörstel

Telefon 05459/4563

weniger Chemie - weniger Allergien - weniger Müll - weniger Kosten
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Gewählt wurden als erster Jugendvertreter Nils Mlynarek mit 10 
Stimmen und Inga Heilemann mit 7 Stimmen. Zweite Jugendvertreter 
wurden Philip Miltrup mit 9 Stimmen und Anna Miltrup mit 7 
Stimmen.

Danach schrieb jeder einen Zettel für den Meckerkasten und somit 
durfte jeder Dampf ablassen. Während der Auswertung gab es für 
jeden ein Eis. Im Meckerkasten war sehr viel positive Kritik. Negativ 
war jedoch, dass es zu wenig Turniere für die Jugend gibt und das 
Beachfeld nicht so häufig von der Jugend genutzt wird, weil das Netz 
so hoch ist. Um beide Punkte unter einen Hut bringen zu können, 
wurde vorgeschlagen, dass es in Zukunft ein Anbeachen für die 
Jugendlichen gibt.

Christian Allrogge gab auch noch eine Vorschau auf die nächste 
Saison, für die je eine weibliche A-, B-, C- und D-Jugend und je eine 
männliche D-, C- und B-Jugend gemeldet wurden. Am 08.11.08 fin-
det das interne Turnier statt, da dem alle Jugendlichen ab C-Jugend 
teilnehmen dürfen.

Außerdem wurden noch die neuen Trikots angesprochen, für die es 
bis Dato zwei Sponsoren gibt. Die Trikots werden nach und nach 
angeschafft, bei den ältesten Jugendlichen wird begonnen.

Von links: Nils Mlynarek, Philip Miltrup, Inga Heilemann, Anna Miltrup

     Volleyball
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Co-Trainerlehrgang (7./ 8. Juni)

Pünktlich am Samstag um 10 Uhr waren alle Teilnehmer an der 
Sporthalle zum Auftakt des Co-Trainerlehrgangs versammelt.

Nach ungefähr eineinhalb Stunden Theorie ging es dann zur Sporthalle 
zum praktischen Teil über. 

Schon nach dem Aufwärmtraining waren wir alle reif für eine Pause. 

Gleich darauf erlebten wir, wie viel Spaß es bringt, aber auch wie 
anstrengend es sein kann, wie die „Kleinen“ spielerisch Volleyball zu 
erlernen.

Zum Abschluss des ersten Lehrgangstages prüften wir unsere Grenzen 
mit einem kleinen Belastungstest. 

Sonntags trafen wir uns dann in „alter Frische“ zum zweiten Theorieteil 
wieder. 

Danach ging´s zum Training für  „Fortgeschrittene“. - Dabei bekamen 
wir (annähernd) zu spüren, wie es ist, von einem Profi-Trainer wie 
Hubert Rammel, der schon Bundesligisten trainiert hat, trainiert zu 
werden.

     Volleyball
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Jeden Sonn- und Feiertag bieten wir Ihnen
ab 10:00 Uhr ein reichhaltiges Frühstücksbüfett

für 10,90€ inklusiv Getränke!

Am 1. und 2. Weihnachtstag
von 09:00-18:00 Uhr geöffnet

Frühstücksbüfett
von 9:00 bis 11:30 Uhr

Mittagstisch von
12:00-14:00 Uhr

Kaffee, selbstgebackener Kuchen
und frische Waffeln

von 14:00-18:00 Uhr

Da
Café
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t dem

b
son

e em
Ambi nte
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e
!

Tel.: 05459-914948
Klosterstr. 10 48477 Hörstel

-Tischreservierung erbeten-

-Tischreservierung erbeten-

Dienstag bis Samstag ab 14 Uhr
Sonn- und Feiertage ab 10 Uhr

Montag Ruhetag

Öffnungszeiten:
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Disziplin und Durchhaltevermögen standen hierbei an erster Stelle 
– auch für uns selber gab es Tipps, wie wir unser eigenes Spiel ver-
bessern können.

Zum Schluss gab es dann noch die Teilnahmebescheinigung und ich 
denke, wir haben alle viel dazugelernt und können in Zukunft unsere 
Jüngsten mit Erfolg trainieren!

Geschrieben von Inga Heilemann

     Volleyball

 15. 1. 2009
Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 1
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Neue Trikots für die Hobby Damen II

Die Mannschaft der Hobby Damen II erhielt neue Trikots, gesponsert 
von VHV Anlagenbau aus Hörstel. Die Trikots haben sie sich auch ver-
dient, da sie auf eine sehr erfolgreiche Saison zurückblicken können: 
Zu Beginn der Saison wollten die 16 Frauen inkl. drei Neuzugängen 
zwei Mannschaften melden, doch aufgrund von Krankheit und 
Verletzungen meldeten sie später nur eine Mannschaft.

Die Mannschaft um Irene Widok wurde ungeschlagen Meister in ihrer 
Staffel und stieg somit auf.

Nach Möglichkeit möchten die Damen in der kommenden Saison 
auch gerne wieder mit zwei Mannschaften starten. Wer Interesse 
hat, bei ihnen mitzuspielen, der möge sich bitte bei Irene Widok 
(Tel. 05459/6229) melden oder einfach montags abends zwischen 
20:00 Uhr und 22:00 Uhr in der Ludgerus-Halle beim Training vorbei-
schauen.

     Volleyball
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Kreling
Tank-Service

Tankstelle
PKW-Waschstrasse     
48477 Hörstel

Tankstelle
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen
KTS-Snack     
49479 Ibb.-Püsselbüren

KTS

48477 Hörstel - Rheiner Str. 17 - Tel. 05459/8018-0
Kostenlose Heizölpreis-Hotline Tel. 08008887111

www.mineraloele-kreling.de

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

Lieber zu
 Kreling,

als zu 
Teuer!
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     Volleyball

Hobby-Damen VI auf der Insel

Nach einer gelungenen Saison 2007/08, in der wir den 2. Platz der 
Staffel 1 belegten, waren wir uns einig: Das tolle Ergebnis muss mit 
einer Mannschaftsfahrt gekrönt werden. Einige Ziele wurden vor-
geschlagen, letztendlich entschieden wir uns für Norderney. Tanja 
Hagemann zeigte großes Engagement und bekam die Zusage für 
eine tolle Wohnung in direkter Strandlage.

Am 11. September war es dann soweit. Bei strahlend blauem Himmel 
machten sich Tanja, Andrea, Kerstin und Claudia auf den Weg. Die 
ersten Sektkorken unserer Hausmarke „Rotkäppchen“ knallten bereits 
auf dem Bahnhof in Hörstel und der Spaß ließ während der ganzen 
Fahrt nicht nach. Am Freitag reisten Anja und Doris nach. Angelika 
und Stine konnten leider nicht mitkommen.

Mit großem Hallo und viel Wind, bei dem sich die Tickets von Anja 
spontan verabschiedeten, wurden Doris und Anja von den anderen 
Vier begrüßt. Einige Meter Koffertragen und das Ziel war erreicht. 
Wohnung beziehen, etwas Styling und schon ging es los: Norderney 
erkunden. Toller Strand, blauer Himmel, leckerer Sekt und gute 
Gastronomie, was will man mehr? 

Nach wenig Schlaf und einem ausgedehnten Frühstück machen wir 
uns am Samstag gegen Mittag auf den Weg quer über die Insel, 
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Raumausstatter
Handwerk

Gardinen

Polsterei

Bodenbeläge

Teppiche

Sonnenschutz

Insektenschutz

Bahnhofstraße 26
48477 Hörstel
Telefon 0 54 59 / 82 57
Fax     0 54 59 / 45 92
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Wellnes für die Füße

individuelle Einlagen 

für Ihren Sport
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einige fragten sich: Wohin fahren wir? Aber wir konnten uns voll auf 
unsere inselerfahrenen Tanja und Andrea verlassen, die uns zur 
„Oase“ führten. 

Bei viel Wind und strahlend blauem Himmel ließen wir es uns mit 
reichlich Sekt und Bier gut gehen. Am Abend ging es zurück in die 
Wohnung, nach kurzer Erholungspause und einer Kleinigkeit zu 
essen, ging es wieder auf die Piste „Columbus“ …. unsicher machen 
und zum Tanzen in den Inselkeller.

Auch bei der gemeinsamen Rückfahrt am Sonntag ging es sehr lus-
tig zu, es war nur noch etwas Sekt da, aber im Zug halfen uns nette 
Männer gerne mit Bier aus.

Alle waren sich einig: Eine klasse Mannschaftsfahrt, der Zusammen-
halt in der Mannschaft ist noch mehr gewachsen, Wiederholung 
erwünscht !!!

Juhu im nächsten Jahr geht es wieder nach Norderney, hoffentlich 
sind dann alle dabei.

     Volleyball
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Hobby-Herren beim SwinGolf

Das Wetter stellte ideale Voraussetzungen für uns 18 Hobby-Herren 
zum diesjährigen Sommerevent. Am ersten Septembersamstag tra-
fen wir uns schon kurz nach dem Frühstück bei Ludger Hagemann 

     Volleyball

Hörstel - Bahnhofstraße 12
Telefon 05459/1515

       Natürlich bewegt -       Natürlich bewegt -       
                      himmlisch nostalgisch!  himmlisch nostalgisch!  himmlisc
Vor deVor deV m Advent: Samstag, 8. 11., ab 18.00 Uhr
                            Sonntag, 9. 11.,  von 14.00 bis 18.00 Uhr
Im November jeden Sonntag von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet

  Nicht  nur  Engel   Nicht  nur  Engel   sind  willkommen!!!
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18.30 Uhr – Sa. 8 - 14 Uhr

Josefstraße 10
48477 Hörstel
Tel. 05459/9351-18
Fax 05459/935110

9 - 19.00 Uhr - Sa. 9 - 16 Uhr
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zur Abfahrtkontrolle der Fahrräder. Immerhin sollten die Pedale 33 
km getreten werden, von denen sich eine aber schon vor Erreichen 
des Torfmoorsees verabschiedete und für den ersten (ungeplanten) 
Zwischenstopp sorgte. 

Mit zwei weiteren Etappenpausen fuhren wir durch Rheine und 
Salzbergen zur SwinGolf-Anlage nach Mehringen. Dort erwartete 
uns zunächst ein Mittagessen, bevor wir uns zur Einweisung in die 
Handhabung und Bedienung des SwinGolf-Schlägers auf das Green 
begaben.

Jetzt wurde es ganz klar: Für die nächsten Stunden konnte das nur 
einen riesigen Spaß bedeuten! Schon die Form des Schlägers ließ 
die Minigolfanhänger zweifeln. Der Ball, softig weich und zum Glück 
orangerot (im saftigen Grün trotzdem nicht leicht zu finden) hatte auch 
wenig mit bisherigen Erfahrungen gemeinsam. Trotzdem war nach 
knappen 10 Minuten Einweisung jedem klar, worauf es bei diesem 
Sport ankommt und wie man Golfchampion wird.

     Volleyball
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Ostenwalder Straße 7
48477 Hörstel

Immer da, immer nah.

Damit Ihr Fahrspaß nie aufhört: Immer sicher
unterwegs mit dem Provinzial-Schutzengel.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Oliver Kemper
Bahnhofstraße 3, 48477 Hörstel
Tel. 0 54 59 / 9 35 40Tel. 0 54 59 / 9 35 40T
kemper@provinzial.de
www.provinzial-online.de/kemper
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In vier Gruppen, mit zwei hölzernen Begleitfahrzeugen ausgerüs-
tet, starteten wir auf dem 18-Loch-Platz. Trotz der vielen anderen 
Besucher auf der Anlage haben wir uns geschickt über den Parcour 
bewegt – zugegeben, hin und wieder kam es zu gemeinsamen 
Ballsuchpausen am Rande des Fairways; auch der ein oder andere 
„neue Ball“ wurde kostenpflichtig nachgelöst. 

     Volleyball
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     Volleyball
Aber es gab auch spontane 
Beifallskundgebungen von und 
für andere Golfergruppen, wenn 
sich der orangene Rundling 
einfach nicht vom „Tee“ wegd-
reschen lassen wollte. 
Nach knapp drei Stunden waren 
12 Löcher gespielt, aber die 
Zeit zur Rückfahrt drängte und 
somit mussten wir leider den 
Spaß beenden und konnten 
Thomas Bruns als Turniersieger 
auszeichnen.
Vom nächsten Bahnhof 
ging es im pickepackevollen 
Fahrradabteil über Rheine 
nach Hörstel zurück, wo wir 
den herrlichen Tag auf der 
Gartenterrasse bei Hilckmann’s 
ausklingen ließen.



61

DEVK Generalagentur

Irene Wagnitz

Bahnhofstr. 16

48477 H�rstel

Telefon: 05459 5392

IreneWagnitz.DEVK@gmx.de

Vermietung
Sattelzugmaschinen
Motorwagen
Aufl ieger
Anhänger
Mitnahmestapler

An- und Verkauf

von

Nutzfahrzeugen

Dornierstr. 10 - 48477 Hörstel
www.pruhs.de

Telefon (05459) 805070
Telefax (05459) 972588
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Nur kein Ehrenamt
Willst du froh und glücklich leben,
laß kein Ehrenamt dir geben!
Willst du nicht zu früh ins Grab
lehne jedes Amt gleich ab!

Wieviel Mühen, Sorgen, Plagen
wieviel Ärger mußt du tragen;
gibst viel Geld aus, opferst Zeit -
und der Lohn? Undankbarkeit!

Ohne Amt lebst du so friedlich
und so ruhig und so gemütlich.
Du sparst Kraft und Geld und Zeit,
wirst geachtet weit und breit.

So ein Amt bringt niemals Ehre,
denn der Klatschsucht scharfe Schere
schneidet boshaft dir, schnipp-schnapp,
deine Ehre vielfach ab.

Willst du froh und glücklich leben,
laß kein Ehrenamt dir geben!
Willst du nicht zu früh ins Grab
lehne jedes Amt gleich ab!

Selbst dein Ruf geht dir verloren,
wirst beschmutzt vor Tür und Toren,
und es macht ihn oberfaul
jedes ungewaschne Maul!

Drum, so rat ich dir im Treuen:
willst Du Weib (Mann) und Kind erfreuen,
soll dein Kopf dir nicht mehr brummen,
lass das Amt doch and‘ren Dummen.

Das Gedicht wird Wilhelm Busch (und eine abgewandelte Version
davon Joachim Ringelnatz) zugeschrieben – aber wer der wahre
Autor ist, kann niemand sagen.

     Eine Satire zum Thema:
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